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J JvÖm vw2Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten
Zur Erinnerung an einen deutſchen Mann

Von unſerem Korreſpondenten
c Berlin 30 Oktober

Jn dieſen Tagen wird in weiteren Kreiſen der deutſchen Nation
die Erinnernngsfeier an einen ſchlichten Handwerksmann begangen
der vor vierhundert Jahren das Licht der Welt erblickte der ein
echter deutſcher Mann war und ein großer Dichter ſeiner Zeit dazn

Jan den Nürnberger Schuhmacher und Poeten Hans Sachs
Beſcheiden wahr treu und redlich ein kräftiger Geiſt ein
flammendes Wort das ſind die charakteriſtiſchen Merkmale im
Leben und in der Thätigkeit unſeres Hans der zu den populärſten
Figuren aus dem Mittelalter an ſeiner Scheidewende zählt die
wir kennen Zu einer Zeit wo die alte Herrlichkeit der freien
deutſchen Städte an der Spitze die des altberühmten Nürnberg
im letzten Glanze erſtrahlte dem dann der Niedergang unter den
Schrecken des dreißigjährigen Krieges folgte lebte und wirkte Hans
Sachs eine urkräftige für unſere mitunter gar zu verfeinerten
modernen Begriffe zuweilen etwas derbe Geſtalt aber ein Mann
der in ſein Zeitalter paßte Hätten wir nunr heute einen Poeten
der ein ſo tiefes nationales Bewußtſein wie es dem geraden Hans
eigen war mit einer ſo kräftigen klaren Sprache verbände wir
könnten wohl zufrieden ſein Unter den großen Männern welche
das ſechszehnte Jahrhundert unſerer Zeitrechnung dem in ſich
zuſammenſinkenden Deutſchen Reiche gab war der Nürnberger
Schuſter wahrlich der letzte nicht und für das Erwecken deutſchen
Geiſtes bei Volk uud Fürſten haben nicht Viele Das gethan was
er geleiſtet nicht Das erreicht was er errungen Darum verdient
der Meiſterſinger von Nürnberg wohl daß man ihm einen
Exinuerungsſtein ſetze zum Tage der vierhundertjährigen Wiederkehr
ſeiner Geburt An ſeinem wackeren Bilde und an ſeinem wackeren
Sinn kann ſeine rechte Freude noch haben wer da heute ſo vieles
Widerwärtige erſchauen und erleben muß Eine Kerngeſtalt iſt s
ws dem deutſchen Volke aus dem deutſchen Bürgerthum nicht
mehr aus jenen Tagen in welchen der Bürger in Waffen und
Wehr klirrend einherſchritt aber aus jenen anderen in welchen
Bürgerfleiß und Bürgertüchtigkeit ſo ſchöne Blüthen trieben Der
Mann hat zu ſeiner Zeit mehr gethan als ſeine Schuldigkeit

Hans Sachs der Handwerksmann der ſein ganzes langes Leben
hindurch wacker ſein Leder geklopft und ſeine Schuhe gemacht denn
von der Poeterei ließ nimmer ſich leben iſt eine ganz vereinzelt
daſtehende Geſtalt im Volksleben Wer in der Werkſtatt von früh
bis ſpät thätig iſt dem fliegen gemeinhin die Gedanken nicht immer
hoch und das iſt auch nicht zu verlangen Aber um ſo mehr freuen
wir uns der Zeit wo der ſchlichte Bürger zu einem Pfleger von
Kunſt und Dichtung beſtellt war wo allein der Bürgersmann in
dieſer Beziehung ſeine Schuldigkeit that Mag uns heute auch ſelt
ſam anmuthen was jene Zeit geſchaffen Manches gar nicht recht
verſtändlich ſein es iſt damit der Grundſtein für den herrlichen
Bau deutſcher Kunſt und Dichtung gelegt worden Die Haus
Sachs Genoſſen konnten zu ihren Tagen nicht ſo ſpötteln und witzeln
wie heute das beliebt iſt aber was ſie ſangen und dichteten das
kam vom Herzen das ging zum Herzen Der frohe und doch ſo

Wanne van m

tiefernſte Hans Sachs das war ein genauer Kenner des deutſchen
Gemüthes und der deutſchen Volksſeele wie wir heute nur deren
wenige unter den Dichtern unſerer Zeit haben und gewiß ſteht
heute kein ſogenannter zeitgenöſſiſcher Dichter höher im Herzen der
breiten Volksmaſſen als Hans Sachs ſtand bei ſeinen Zeitge
noſſen Dieſe urkräftige deutſche Bürgergeſtalt ſchrieb nicht für
zierliche Prachtbände in Goldſchnitt mit Arabesken und Verzierungen
ſie ſchrieb für ihr Volk und Sachs dichteriſche Thätigkeit für
deutſchen Volkes Wohlfahrt und Wohlergehen die wollen wir vor
allen Dingen ihm hoch anrechnen Das Denkmal welches die Stadt
Nürnberg ihrem großen Sohne aus dem ſchlichten Handwerksſtande
geſetzt hat dieſen Lohn hat der Schuhmacher und Poet dazu redlich
für ſein raſtloſes Mühen verdient Ehre noch heute dem Volks
dichter aus Bürgerblut

Hans Sachs war ein Kind ſeiner Zeit wer aber vielleicht
glaubt er habe all ſeine Tage hauptſächlich mit Vecſedrechſeln
und Schwänkeſchreiben zugebracht der würde im Jrrthum ſein
der Nürnberger Schuhmacher hat arbeiten müſſen mit Hammer
Pfrieme und Pechdraht wie nur Einer Aber trotzdem fand er
noch immer Muße auch geiſtig thätig zu ſein und in dieſer
Thätigkeit fand er Erholung und Befriedigung ſie heiterte ihn auf
und ließ ihn leicht über manche trübe Stunde hinweg kommen
Auch nach dieſer Seite hin kann vielleicht Hans Sachs heute noch
manchem Handwerker zum Vorbilde dienen der die Sorgen und
Plagen des Alltagslebens allzu ſtark auf ſich einwirken läßt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
unternahm heute Vormittag einen längeren Spazierritt in die Um
gebung Potsdams und empfing dann den Kriegsminiſter v Bron
ſart und den Chef des Jngenieurkorps Golz zum Vortrag
Um 10 Uhr empfing der Kaiſer auf der Wildparkſtation den Kron
prinzen von Schweden Später nahm der Kaiſer den Vortrag
des Generals von Hahnke entgegen Um 12 Uhr wurde der
General Graf v Caprivi empfangen um 12 Uhr der verſön
liche Adjutant des Herzogs von Sachſen Altenburg Hauptmann
v Sydow Um 125s Uhr fanden militäriſche Meldungen ſtatt

Ueber den Zuſtand des Zaren lautet das am 30 cr
Vormittags 11 Uhr ausgegebene Bulletin Jn dem Befinden des
Kaiſers iſt eine weſentliche Verſchlechterung eingetreten
Das Blutſpeien das geſtern Abend anfing hat ſich bei dem an
haltenden Huſten in der Nacht vermehrt Es ſcheint eine beſchränkte

Entzündung der linken Lunge eingetreten zu ſein Der Zuſtand
iſt bedenklich Profeſſor Leyden welcher zum 29 d M
den Beginn ſeiner Klinik in der Charité angekündigt hatte ließ
die Nachricht nach Berlin gelangen daß er unter den obwaltenden

Verhältniſſen den Zeitpunkt ſeiner Rückkehr vorläufig noch nicht
beſtimmen könne Die Köln Ztg meldet aus Petersburg
Die Beſſerung in dem Befinden des Zaren iſt leider nur von
kurzer Dauer geweſen Der ärztliche Bericht vom 30 d M
Morgens lautet Der Zuſtand des Zaren hat ſich in der ver

gangenen Nacht bedeutend verſchlimmert Das Blutſpeien
welches geſtern mit verſtärktem Huſten aufing hat in der Nacht
zugenommen es zeigten ſich Symptome einer Verſtopfung des
linken Lungenflügels Der Zuſtand iſt ein äußerſt gefährlicher
geworden Wie den DTimes aus Petersburg gemeldet
wird wurden die Mitglieder des Staatsraths erſucht ſich
zur Abreiſe nach Livadia jeden Augenblick bereit zu halten
Die ganze Garniſon von Petersburg erhielt Befehl ſich eder
Zeit zum angenblicklichen Ausrücken in voller Ausrüſtung bereit
zu halten Kein Mann erhält Urlaub

Staatsſekretär Marſchall verbleibt in ſeiner
Stellung als Leiter der auswärtigen Angelegenheiten iſt jedoch
auch zum preußiſchen Miniſter ernannt worden und zwar
wie verlautet um ihm im preußiſchen Abgeordnetenhauſe die Ver
tretung des Reichskanzlers Fürſten Hohenlohe Schillingsfürſt zu
ermöglichen

Zum Statthalter der Reichslande an Stelle des
Fürſten Hohenlohe Schillingsfürſt iſt Fürſt Hermann zu Hohen
lohe Langenburg ernannt worden der heute vom Kaiſer
empfangen wurde Zu dieſer Ernennung ſchreibt die Kölniſche
Es kann für uns keinem Zweifel nuterliegen daß in Elſaß

Lothringen gerade die Wahl eines ſüddeutſchen Standesherrn aus
den beſten Familien des Reiches mit beſonderer Freude und Ge
nungthuunng begrüßt werden wird Jn die Reijchslande paſſen
weder hohe Bureaukraten noch berühmte Generäle als
Vertreter des Kaiſers ſie werden durchweg wenigſtens in
ihrer größten Mehrheit dem Lande gegenüber kalt und
fremd bleiben und weit eher ein Hemmniß in der bisherigen
geſunden Entwicklung des Landes bilden Nach Süddeutſchland

und ElſaßLothringen trägt alle die beſondern Eigenthümlichkeiten
eines ſüddentſchen Gaues gehört in erſter Linie als oberſter
Leiter ein Süddentſcher oder ein Rheinländer hin dem werden viel
leichter als einem öſtlichen Preußen der ſich erſt in die ihm fremde
Eigenart des Landes einleben muß die Herzen der Eingeborenen
mit Vertrauen entgegenkommen Männer wie der Staatsſekretär
v Puttkamer beſtätigen als Ausnahme nur die Regel Vollends
aber wird ſich dieſe Wahrnehmung einem ſüddeutſchen Manne
gegenüber beſtätigen der wie der Fürſt Hermann Hohenlohe
Langenburg längſt in ganz Deutſchland ſich eines hochangeſehenen
Namens und einer verdienſtreichen Wirkſamkeit erfreut
Hohenlohe iſt ſeit 1860 erbliches Mitglied der Erſten württem
bergiſchen Kammer und gehörte 1871 bis 1880 dem deutſchen
Reichstage für den 12 württembergiſchen Wahlkreiſe an und war
Mitglied der Reichspartei

Ueber die Ernennung Hohenlohes zum Reichs
kanzler ſpricht ſich ein Wiener Blatt folgendermaßen aus

Sollen wir unſere innerſte Meinung darüber offen ausſprechen ſo
müſſen wir ſagen daß dieſe Ernennung ein Schritt weiter auf der
Bahn zu einer Annäherung an Frankreich iſt welche von
Dentſchland betreten worden iſt Jnnerhalb des Jdeenganges
Kaiſer Wilhelms II wird Fürſt Hohenlohe möglicherweiſe be
rufen ſein eine der intereſſanteſten Wendungen in der
europäiſchen Politik wenn nicht zu vollziehen ſo doch an
zubahnen

Das Hans an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
331 Fortſetzung Nachdruck verboten

Bei der Gelegenheit war es auch hub er dann wieder
an wo ich meinem Freunde gegenüber in meiner Dankbar
keit eine Pflicht übernahm die ich durch all die Jahre leider
nicht erfüllen konnte

Sie machen mich wirklich neugierig Eine Pflicht
Die Pflicht ſeinen Kindern mein Jntereſſe und meine

Aufmerkſamkeit zu widmen wenn mein Freund vorzeitig dies
Leben verlaſſen müſſe

Konrad Steuding lachte kurz auf
Dieſe Pflicht erſcheint ſeltſam bei einem Fremden

Pardon bei einem Nichtanverwandten mein ich Dieſe
Pflicht legte ſchon die Natur in meine des Verſtorbenen
Bruder s Hände

Die Sie gewiß auf das allertreuſte erfüllt haben Wie
ſehne ich mich danach den Hans dieſen damals ſo prächtigen
aufgeweckten Knaben wiederzuſehen Er muß ein tüchtiger
Mann geworden ſein

Konrad Steuding erhob ſich jäh
Jhnen ſind in der That die man re völlig fremd

mein Herr ſagte er rauh Die Kinder meines
ruders ſind dieſem in den Tod gefolgt

Jn den Tod rief mit ſeltſam durchdringeuder Stimme
der Fremde Hans der kräftige geſunde Junge

Ertranuk als Schiffsjunge auf dem Hugly
Schiffsjunge rief der Alte ſich mühſam aufrichtend
Ja mein Herr Jch war gezwungen ihn in die

ſchärfſte Zucht zu geben wollte ich ihn nicht im Ge
fängniß ſehen

Jm Gefängniß
Leider Von dem Geiſte meines Bruders ſteckte ſo

wenig in dem Burſchen daß er ſich nicht entblödete eines
Nachts an dieſer Stelle wo ich ſtehe dieſen Schreibtiſch zu
erbrechen

Lügner klang es mit völlig veränderter Stimme von
den Lippen des Fremden der ſich vor dem zurückfahrenden
Konrad Steuding hoch aufrichtete mit raſchem Griffe Bart
und Perrücke abriß und in den hellen Kreis des Lichtes trat

Lügner Kennſt Du mich nun Konrad Steuding
Das ſonnengebräunte Antlitz Aguila de Caſtro s zeigte

ſich den entſetzten Blicken des ſchuldbeladenen Mannes

14 Kapitel
Stunden des Schreckens

Alles Blut war aus dem Antlitz Konrad Steuding s
gewichen Fahl mit hervorquellenden Augen und geſträubtem
Haar ſtarrte er in das Antlitz des gebräunten Mannes aus
deſſen flammenden Augen der Haß ihm entgegenſprühte

Kennſt Du mich nun Konrad Steuding ſprach Jener
mit dumpfem Tone aus dem ſich die ganze Erregung
deren Beute der junge Mann war herausklang Weißt
Du nun daß derjenige vor Dir ſteht deſſen jugendlichen
Unverſtand Du benutzteſt um ihn mit Schande zu beladen
und in die Hände lebender Teufel zu geben jener maß
los rohen Schiffer deren fortgeſetzte Peinigungen mich an
jenem Sturmestage zum Todesſprung in den kochenden Giſcht
der Wogen trieben Kennſt Du mich nun

Die Stunde deren Vorahnung Konrad Steuding von
jener Minute an in der er den räthſelhaften Sennor Aguila
im Walhallatheater zuerſt geſehen verfolgt hatte war da
Aber das lähmende Entſetzen das ihn erfaßt hatte als ſein
Beſucher in ſeiner wahren Geſtalt vor ihn hintrat hatte
nur kurze Zeit Macht über ihn Dieſe Stunde forderte eine
eiſerne Stirn und ein ſtählernes Herz ſollte nicht alles für
ihn verloren ſein Und mit furchtbarer Gewalt bezwang ſich
dieſer Mann Nos deckte ſeine Stirn der kalte Schweiß

noch war in ſein Antlitz die Farbe nicht zurückgekehrt aber
ſeine Geſtalt richtete ſich wieder gerade und feſt empor und
wahrhaftig er zwang ein Lächeln ſelbſt auf ſeine Lippen

Ach mein Herr ſagte er kalt mit jedem Worte
mehr ſeine Ruhe zurückgewinnend Sie geben mir eine

re tWorſteliteta ohne daß ich Sie um eine ſolche erſucht
ha e 4

Aguila trat einen Schritt zurück
Was ſoll das Verſteckenſpiel rief er rauh Du haſt

mich längſt erkannt ich ſah Dich erbleichen und er
zittern bis in s tiefſte Mark nun der vor Dir ſteht den
Du beſeitigen wollteſt ja beſeitigen wollteſt aus Gründen
die noch verhüllt vor mir liegen und die ich entdecken werde
und ſollte es mein Leben koſten Beim erſten Blick in mein
Geſicht wußteſt Du daß nicht der Seiltänzer Aguila ſondern
daß Hans Steuding vor Dir ſtand der gekommen iſt Dich
zur Rechenſchaft zu ziehen

Sachte mein Herr rief Konrad Steuding Sehen
Sie hier den Klingelzug in meiner Hand Ein Ruck und
meine Bedienſtete iſt hier um polizeiliche Hilfe gegen einen
ſchlanen Betrüger zu holen

Betrüger rief Hans Steuding in edlem Zorn Zum
Diebe haſt Du einmal mich geſtempelt trotzdem Du wußteſt
daß meine Hände rein waren

Konrad Stending lachte höhniſch auf
Sie haben Jhre Rolle vortrefflich einſtudirt mein Herr

Wahrſcheinlich haben Sie drüben jenſeits des Oceans den Schuft
den Helbert getroffen der ein Buſenfreund meines Neffen
einſt war Vielleicht haben Sie einige Aehnlichkeit mit meinem
ertrunkenen Neffen und Sie und er planen einen Streich
der gegen meine Kaſſe gerichtet ſein ſoll aber Sie
kommen da an den Unrechten Herr Hans Steuding mit
deſſen geſtohlenem Namen Sie ſich ſchmücken liegt todt auf
dem Grunde des Meeres

Nein rief Hans Er ward an jenem Sturmestgge

6 Jahrgang
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Seite 2 Donnerstag
Ueber die Ernennung des Grafen Caprivi zum

Reich skanzler macht jetzt das Volk folgende pikante Mit
theilung Es war an einem Märztage des Jahres 1890 bald nach
der Verabſchiedung des Fürſten Bismarck Der kommandirende
General von Caprivi war von Hannover nach Berlin gereiſt Jn
dem erſten Klub Hannovers in dem auch Caprivi zu verkehren
pflegte wurde die Nachfolge des Kanzlers eifrig beſprochen Plötz
lich trat Herr von Caprivi ein der ja die neueſten Nachrichten
aus Berlin bringen mußte Nun Excellenz wen bringen Sie
uns als Reichskanzler Mich Ja ich weiß
ſehr wohl daß die Erbſchaft Bismarcks nicht leicht iſt Aber einer
muß der Dumme ſein Lange wirds ja ſowieſo nicht dauern
Den Wortlaut dieſes Geſprächs ſoll ein Ohrenzeuge dem Volk
übermittelt haben

Jn Sachen Leiſt hat die Staatsanwaltſchaft in Pots
dam Anweiſung erhalten Berufung gegen das Erkenntniß der
Disziplinarkammer einzulegen

Nach der Kriſe ſchreibt die Frankfurter u a Die
Aufnahme die dem Nachfolger Caprivi s dem Fürſten Hohen
lohe in der Preſſe zu Theil wird kann im Ganzen als wohl
wollend bezeichnet werden Weniger freundlich wird insbeſondere
auf der linken Seite der Nachfolger Eulenburg s Herr v Köller
empfangen Wenn das Organ der Sozialdemokratie der Vor
wärts meint Herr v Köller habe als Frankfurter Polizeipräſident
bei den Sozialiſten keine ſehr angenehmen Erinnerungen zurück
gelaſſen ſo liegt da wohl eine Verwechslung mit v Köllers Vor
gänger v Hergenhahn vor in deſſen Amtsperiode die
Weihnachtsansweiſungen die Friedhofbrutalitäten und die Geheim
bundſpürereien markante Ereigniſſe waren von denen recht trübe
Erinnerungen zurückgeblieben ſind Jn der Zeit da v Köller Polizei
präſident war ſind unſeres Wiſſens trotz des kleinen Belagernungs
zuſtandes gar keine Ausweiſungen erfolgt dagegen wurden Geſuche
von Ausgewieſenen um zeitweiligen Aufenthalt in Frankfurt genehmigt
Auch in anderer Weiſe werden die Sozialdemokraten damals den
Unterſchied zwiſchen Köller und Hergenhahn empfunden haben

Demſelben Blatte wird ans Straßburg geſchrieden Die
Ernennung des Fürſten Hohenlohe zum Reichskanzler hat in
Elſaß Lothringen allgemein überraſcht Man hielt in hieſigen
politiſchen Kreiſen bis zum letzten Augenblick an der Erwartung
feſt Fürſt Hohenlohe werde im Hinblick anf ſein vorgerücktes
Alter den Reichskanzlerpoſten ansſchlagen Er iſt zwar geiſtig
noch rüſtig aber körperlich über die Jahre der Spannkraft
hinaus Ob er den Anſprüchen gewachſen iſt die ſeine nene
Stellung in phyſiſcher Beziehung an ihn ſtellt darf als offene
Frage behandelt werden Der Schwerpunkt ſeiner hieſigen Stellung
lag mehr auf dem Gebiet der Repräſentation als dem der Ver
waltung Selhſt die Repräſentationspflicht bewegte ſich in engen
Grenzen Fürſt Hohenlohe verſtand in großem Stile zu repräſen
tiren und war als Statthalter von ElſaßLothringen am rechten
Platze Seine Amtsthätigkeit und die Suche nach ſeinen Nach

bildete ſeit Jahren eine ſtändige Rubrtk in der altdeutſchen
Preſſe

MNit Bezug auf die Vorgänge in Liebenberg
ſagt die Poſt es müſſe als Ehrenpflicht betrachtet werden der
Legende entgegenzutreten als ſei der Kaiſer durch eine Art
Suggeſtion von der in Liebenberg verſammelten Familie Enlen
burg unter Führung des geweſenen Miniſterpräſidenten zur Ver
abſchiedung des Grafen Caprivi bewogen worden Eine ſolche
Legende müſſe den Kaiſer in falſchem ungünſtigen Licht erſcheinen
laſſen Dieſe Legende iſt in einem großen Theile der in und
ausländiſchen Preſſe verbreitet worden Sollten ſich die Vorgänge
in Liebenberg nicht ſo abgeſpielt haben wie in jenen Mittheilungen
behauptet worden iſt ſo würde es jedenfalls den Eulenburg s ein
Leichtes ſein eine Richtigſtellung in der Krenzztg oder in einem
andern ihnen naheſtehenden Blatte zu veranlaſſen und auf dieſe
Weiſe ſich von einer Verdächtigung die man ihnen imputirt hat
zu reinigen Die Red

Die Miniſter des Jnnern und der geiſtlichen
Angelegenheiten geſtatteten unter dem 24 d M der katholiſchen
Miſſions Geſellſchaft der Oblaten zu Valkenburg in
Holland in Fulda eine Niederlaſſung zu errichten in der deutſche
Miſſionare für die Heiden Miſſion beſonders für Dentſch Südweſt
Afrika ausgebildet werden ſollen

JIn der Angelegenheit der Oberfeuerwerker
ſchüler wird wie die Poſt erfährt in etwa 8 bis 14 Tagen
das Kriegsgericht zuſammentreten ſo daß die endgültige Er
ledigung dieſes Vorfalls nicht mehr lange auf ſich warten laſſen
dürfte Um übrigens ähnlichen Vorkommniſſen vorzubengen wird
gegenwärtig eine entſprechende Veränderung der Organiſation der
Oberfenerwerkerſchule in Erwägung gezogen

Die chileniſche Geſandtſchaft theilt mit daß der
Präſident der Republik Chile am 28 Oktober die mineralogiſche
Ausſtellung in Santiago eröffnet hat Der Erfolg der
deutſchen Ausſtellung ſei vollkommen Die chileniſche Re
gierung ſei für die offizielle Theilnahme ſeitens der deutſchen Re
gierung ſehr dankbar

gehalten

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Bei der Vermehrung der Zahl der Looſe der

Prenßiſchen Klaſſenlotterie von der 189 Lotterie im
Jahre 1893 an um 35620 Stück und zwar der Stammlooſe
von 160000 auf 190000 der Freilooſe von 30000 auf 35 620
und der Gewinne von 95000 auf 112935 iſt ſo ſchreibt der
Neichsanz der Gewinnplan den mehrfach im Abgeordneten

hauſe ausgeſprochenen Wünſchen gemäß dahin geändert worden
daß der Hauptgewinn der 4 Klaſſe von 600000 auf 500000 Mk
herabgeſetzt worden iſt ferner die beiden Gewinne von je 300 000 Mk
eingezogen und ſtatt derſelben zwei Gewinne zu je 200000 Mk
eingeſtellt worden ſind während der danach verfügbare Betrag
von 300000 Mk hanptſächlich durch Verſtärkung der Mittel
gewinne zu 8000 Mk 1500 Mk 500 Mk und 300 Mk Ver
wendung gefunden hat So ſind in jeder der drei erſten Klaſſen
der 189 Lotterie die betreffenden Gewinne um 21 und in der
4 Klaſſe um 1559 vermehrt worden Die gleichzeitige Verſtärkung
der niedrigſten Gewinne aller Klaſſen zuſammen um 16313 hatte
die Folge daß die Geſammtzahl der Gewinne um 125 über die
Hälfte der Looſezahl hinansging

Stendal 30 Oktober Bei der Reichstagserſatzwahl
wurden wie jetzt amtlich gemeldet wird abgegeben 15023 gültige
Stimmen Davon entfielen anf Amtsrichter Himburg Oſterburg
dentſch konſervativ 8234 anf Handelskammerſekretär Fiſchbeck
Bielefeld freiſinnige Volkspartei 4630 und auf Schneider Hinze
Sozialdemokrat 2159 Stimmen Amtsrichter Himburg iſt ſomit
ewählts Amberg 30 Oktober Wie der heſſiſchen Volksztg ans

Wieſau gemeldet wird herrſchte ſeit Kurzem in der benachbarten
Gemeinde Fuch smühl welche einen Prozeß gegen den Freiherrn
v Zoller wegen ihrer Waldrechte angeſtrengt jedoch verloren
hatte weitgehende Erregung die dahin ausartete daß 200 mit
Aexten und Sägen bewaffnete Leute in die Waldungen des Herrn
v Zoller eindrangen dieſelben verwüſteten und viel Holz weg
ſchleppten Da die Gensdarmerie zur Unterdrückung des Exceſſes
nicht ausreichte wurde telegraphiſch Militär requirirt Die Volks
zeitung meldet weiter aus Wieſau Heute Vormittag traf das
requirirte Militär im fuchsmühler Wald ein und verjagte die den
Wald verwüſtenden Banern von deneu zwei in Folge von
Bajonetwunden ſtarben

Thorn 30 Oktober Der Sekundaner Scnolz der ſeine
Gefängnißhaft verbüßte will nach Rußland gehen und dort in die
Armee eintreten Er wurde vor der Haftentlaſſung von Amts
wegen photographirt

OeſterreichUngarn
Wien 30 Oktober Polniſche Blätter bringen die Sen

ſationsnachricht daß ein hoher öſterreichiſcher General für
1 Million Feſtungspläne an Rußland verkaufte Er wurde
verhaftet

Spanien
Madrid 30 Oktober Das Geſammt Kabinet de

miſſionurte Sagaſta äußerte die Kriſe würde langwierig ſein
Die Königin beauftragt wahrſcheinlich Sagaſta mit der Neubildung
des Kabinets

Groſßbritannien
London 30 Oktober Der Times wird ans Yokohama

vom 29 d M gemeldet eine dritte 24000 Mann ſtarke Armee
werde in Hiroshima verſammelt Den Central News wird
aus Shanghai vom 28 d M gemeldet Die chineſiſche
Yaluarmee zog ſich nach mehreren Treffen mit den Japanern
nach der ſtark befeſtigten Stellung Fung VLnang Chang zurück wo
den Japanern der Weitermarſch nach Mukden und Peking verwehrt
werden ſoll Geſtern Abend wurde Kriegsrath in Tientſin

nach welchem dem chineſiſchen Befehlshaber die
Weiſung geſandt wurde mit 16000 Mann von Fung Lnunag

hang dem Feinde in die rechte Flanke zu fallen
Die zweite japaniſche Armee landete oberhalb der Talienbai
und rückt gegen Port Arthur vor Die chineſiſche Armee in
Kinchota Port Arthur und Talienbai beträgt 13000 Mann
worunter ſich 4000 Rekruten befinden Die zweite japaniſche
Diviſion iſt von Sendaia an der Oſtküſte von Nipon abgegangen
Unter den Truppen und der Bevölkerung herrſcht großer Enthuſias
mus Jn Epſom wurde in einem Waggon zweiter Klaſſe eines
Eiſen bahnzuges der von London kam in vergangener Nacht
eine eiſerne anſcheinend mit Dynamit gefüllte Bombe gefunden
Das Fnundobjekt wurde amtlich unterſucht Die Polizei beſorgt
neue Attentate auf die Bahnhöfe

Kleine Chronik
s Stendal 30 Oktober Zum Krüppel geworden Der

Unfall von welchem kürzlich der Huſaren Wachtmeiſter Angenſtein
von hier betroffen wurde indem er auf einer dienſtlichen Fahrt zwiſchen
Neugattersleben und Löbnitz in Folge Durchgehens der Pferde von
dem Wagen herabſtürzte und einen Splitterbruch des linken Unter

November Nr 2563
Verunglückten mußte nämlich jetzt in der Königl Klinik zu Halle
das betreffende Bein am Knie amputirt werden

Oberhauſen 30 Oktober JZum Dynamitattentat Als
verdächtig das jüngſte Dynamitattentat verübt zu haben wurde ein
Bergmann aus dem benachbarten Oſterfeld verhaftet der zur
Zeit der Exploſion am Thatorte geſehen wurde Jn der vorigen Woche
wollte er eine Laterne am Kaſino fortnehmen wurde dabei aber erwiſcht
und durchgeprügelt

Karlosrnuhe 30 Oktober Verhängnißvolles Schläfchen
Der unverheirathete Diener einer hieſigen Studentenverbindung
Namens Wagner aus Altenſteig ging heute Nacht im angetrunkenen
Zuſtande mit einem Licht auf den Abort und ſchlief ein Dabei ge
rieihen die Kleider in Brand und verletzten den Unglück ichen
derartig daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

Malmedy 30 Oktober Geſtörte Brautſteigerung
Zwei junge Leute aus Bütgenbach begaben ſich jüngſt zu einer ſog
Brautſteigerung eines in den Dörfern des Kreiſes Malmedhy tief ein
gewurzelten Volkshrauches wonach bei einer bevorſtehenden Heirath
der jeweilige Bräutigam den Bekannten und Freunden je nach ſeinen
Vermögensverhältniſſen für eine beſtimmte Summe Getränke in der
Regel iſt es Schnaps verabfolgen laſſen muß Der traurige Abſchluß
des Zechgelages war daß der eine junge Mann ermordet wurde
Am folgenden Morgen fand der Vater ſeinen noch ſchwach athmenden
n in dem Chauſſeegraben Der Thäter iſt Vater von ſechs
Kindern

Stuttgart 80 Oktober Verſchüttet Geſtern Abend
ſtürzte an der neuen Bahnlinie Untertürkheim Kornweſtheim die Wand
einer Fundamentgrube ein Sechs Arbeiter wurden durch den Ein
ſturz begraben hiervon blieben drei ſofort todt die übrigen ſind
ſchwer verletzt

Wien 30 Oktober Strauß iſt verſchnupft Johann
Strauß hat die in der Wiener Königl Hofoper gegebene Vorſtellung
der Fledermaus nicht dirigirt an ſeine Stelle trat Hofkapell
meiſter Fuchs Dieſe Wendung der Dinge hat man ſchon ſeit einigen
Tagen vorausgeſehen und damit zu verſchleiern verſucht daß man
Johann Strauß krank meldete Jn der That iſt Strauß ſehr ver
ſchnupft Bei allen den großartigen Veranſtaltungen zu ſeinem Jubi
läum den zahlreichen Ehrungen die ihm dargebracht wurden ging
doch eine Hoffnung die vielleicht ſeine Freunde noch lebhafter für ihn
gehegt haben mochten als er ſelber es in ſeiner notoriſchen Beſcheiden
heit gethan haben dürfte nicht in Erfüllung die Hoffnung auf einen
Orden An hohen Verwendungen ſoll es hierfür nicht gefehlt haben
Das Ausbleiben dieſer Auszeichnung wird dahin zurückgeführt daß
man an maßgebendem Orte den Austritt Strauß aus der
katholiſchen Kirche zum Zwecke ſeiner vierten Verheirathung mit
einer Jsraelitin übel vermerkt habe und daß es höchſt peinlich
rührt habe daß in der Hofoper dem Jubilar bei der Aufführung des
Ballets Rund um Wien Ovationen dargebracht wurden die aller
dings weit über den Rahmen deſſen hinausgingen was jemals in dem
Kaiſerlichen Hauſe zur Ehrung einer Privatperſon gethan werden durfte

Lyon 30 Oktober Blutthat im Armenhauſe Jn den
Armenhauſe von Albigny wurde ein 70 jähriger Mann welcher an
einem Bronchialkatarrh darniederlag von ſeinen Bettnachbarn er
droſſelt weil er ſie mit ſeinem Huſten und Stöhnen im Schlafe
ſtörte

Newyork 30 Oktober Elektriſcher Leichenwagen,
Die elektriſche Trambahngeſellſchaft zu San Francisco hat ſeit
kurzem auf ihren Linien einen Leichenwagen in Betrieb geſetzt der
mittels des elektriſchen Stromes bewegt wird und ſich ganz vorzüglich
bewähren ſoll Er beſteht aus 2 Abtheilungen dem mit reiche
Draperien und Trauerdekorationen verſehenen Behältniß für den Sarg
und einem Salonwagen für das Trauergefolge Die ganze Einrichtung
macht einen durchaus würdigen Eindruck der Wagen welcher ſich
geräuſchlos und mit der bei Beerdigungen üblichen Langſamkeit nach
dem weit entfernten Kirchhof bewegt hat die verhältnißmäßig geringe
Summe von 2000 Dollars gekoſtet

Lokales
Der Nachdruck unſerer HriginalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 81 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 1 November er und Sonnabend
den 3 November er Nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Koſtenbewilligung für die Beleuchtungsanlage im

Theater
2 Antrag auf Uebernahme der Reliktenpenſionen des Direktors

und der Oberlehrer am Stadtgymnaſium
3 Antrag auf Entlaſtung der Rechnung über den Bau der neuen

Gasanſtalt
4 Antrag auf Mittelbewilligung für einen Kanalbau
5 Antrag auf Mittelbewilligung für anzuſchaffende Auerbrenner
6

7

8

Antrag den Bau eines Wohnhauſes für verheirathete Militär
perſonen betreffend
Antrag auf den Erwerb von Straßenland
Antrag auf Erwerb von Straßenland

9 Antrag auf Regulirung eines Bürgerſteiges
10 Antrag auf Fluchtlinien Feſtſetzung an der St Stephanuskirche
11 Antrag auf Gutheißung eines den Straßenausbau an der St

Strphanuskirche betreffenden Vertrages
12 Sonſtige Eingänge

gerettet wie durch ein Wunder gerettet Die Hand des
allmächtigen Gottes ſelbſt war es die mich aus dem Wellen
grabe rettete das ich in Verzweiflung ſelbſt aufſuchte

Genug ſagte Konrad Steuding ſchroff Beenden wir
das Geſpräch Jener Haus Stending iſt todt ich habe
unwiderlegliche Beweiſe und Dokumente dafür Wagen Sie
es öffentlich als Jener aufzutreten und ich laſſe Sie als
Betrüger feſtnehmen Sie ſehen mein Herr fügte er höhniſch
hinzu Sie haben bei mir kein Glück mit Jhrer Kunſt

Die Zornesader ſchwoll auf Hans Steudings Stirn
mächtig an Er hob den Arm als zwinge ihn ein mächtiges
Gefühl ihn niederzuſchmettern auf Jenen der die Bande der
Verwandtſchaft ſo ſchnöde verleugnet hatte

Bei der drohenden Haltung ſeines Feindes erbleichte
Konrad Steuding

Gewalt keuchte er und drängte ſich an den Schreib
tiſch zurück Alſo auf einen Raub iſt s abgeſehen

Als habe er einen Schlag ins Geſicht empfangen fuhr
Hans zurück Seine Rechte fiel ſchlaff herab

Raub Er lächelte verächtlich Man nennt Dich
hier vermögend Konrad Steuding Gott weiß durch welche
verwerflichen Mittel Du den Mammon zuſammengeſchachert
haſt daß Du nun in dieſen Räumen hauſt in denen ich ſo
glückliche Jahre der Kindheit verlebte Und ſelbſt wenn Du
reich wäreſt alter Mann zehnfach würde mein Vermögen
das Deine überſteigen Nicht um eines rothen Hellers willen
habe ich dies Haus betreten Rechenſchaft verlange ich
von Dir darüber daß Du mich hinausſtießeſt in die fremde
kalte Welt Rechenſchaft verlange ich über das zarte Kind
meine Schweſter die ich zurückließ

Die Worte des Fremden hatten Konrad Steuding ſeine
ganze Ruhe wiedergegeben Die furchtbare Gefahr die er
vor Augen geſeheu löſte ſich in Nebel auf Der Mann da
vor ihm war nicht zu fürchten wenn er ſeine Rolle konſe
quent durchführte

ſchenkels davontrug hat einen recht üblen Ausgang genommen Dem

Und ſo ſagte er denn Jch gehe ſagte er feſt Aber von heute ab Konrad
Sie haben ſich vortrefflich orientirt mein Herr Sogar Stending werde ich Tag und Nacht um Dich ſein bis ſich

von der Exiſtenz jenes kleinen Mädchens wiſſen Sie
Aber bei der Erwähnung des Kiudes durchrieſelte ihn

doch ein Schauder Das Kind lebte ja und war nicht todt
wie er ſelbſt es gedacht Wie wenn Jener da vor ihm die
Schweſter entdeckt hätte und zu dem Ankläger noch die An
klägerin ſich geſellte

Was iſt aus ihr geworden
Bitte forſchen Sie doch auch darüber die Quellen aus

die Sie für Jhre anderen Angaben benutzt haben ſpottete
Konrad Steuding in heimlicher Angſt die ſich jedoch ſchnell
genug zerſtreuen ſollte

Jch weiß rief Hans ſchmerzlich ſie iſt todt
Sie ſind wirklich vorzüglich unterrichtet Jch mache

Jhnen mein Kompliment
Sie iſt geſtorben im zarteſten Alter fuhr Hans

fort Wehe Dir Konrad Steuding wenn Du auch ſie auf
dem Gewiſſen haſt wie Du meinen angeblichen Tod auf
daſſelbe ludeſt

Nun wird es mir zu arg brach Konrad Steuding los
Jch habe nicht Luſt Jhre Narreteien noch länger mit

anzuhören
Er riß an der Klingel daß der Glockenton draußen auf

dem Flur ein lautes Echo weckte
Sie müſſen ſchon entſchuldigen daß ich es bin der

dieſe Unterredung beendet ſagte er zu Hans gewendet mit
ſchneidendem Hohn Aber ich wüßte wirklich nicht was
wir noch mit einander zu ſprechen hätten Nur hüten Sie
ſich vor unüberlegten Handlungen mein Herr Wir leben
hier in einem wohlgeordneten Rechtsſtaate in dem ſehr wenig
Platz iſt für transatlantiſche Abenteurer

Draußen ließen ſich die ſchweren Trit der alten Trude
auf der Treppe vernehmen

Hans griff nach ſeinen Sachen

alles enthüllt hat was mir aus jener Zeit noch dunkel und
ſchleierbedeckt iſt Wehe Dir Mann wenn ich auch jenen
Theuren gegenüber an dem die Natur frevelte als ſie ihn
Dir zum Brnder gab eine Schuld von Dir entdecke

Er riß die Thür auf ſo daß Trude die gerade herein
wollte zurückprallte und dem raſch ſich Entfernenden nach
blickte So gut und mit ſo ſicheren Schritten hatte der doch
die Treppe nicht hinaufgehen können

Konrad Steuding s Ruf ſtörte ſie jedoch in allen Re
flexionen und ſie trat ins Zimmer

Sie haben geklingelt
Ja ſagte der Mann tief Athem holend als ſet er

nun von einem quälenden Banne befreit Meinen Thee
will ich Und noch eins Trude von heute ab wird die
Gittertreppenthür die den erſten Stock abſchließt jeden Abend
feſt und ſicher verſchloſſen

Schön Herr Steuding
Jch bin erſchöpft und müde fuhr der Mann fort
es iſt mir nicht wohl heute Jch werde mich bald zur

Ruhe begeben Sorg dafür daß die Lichter ordentlich ge
löſcht werdeu

Na ja doch ſagte die alte Magd halb gekränkt
das iſt doch natürlich So lang ich im Dienſt bin bin ich

nicht nachläſſig geweſen
Nein ſagte Konrad Steuding Um ſo mehr verlaſſe

ich mich auch heute auf Dich Jſt der Thee fertig
Seit ner Viertelſtunde ſicher Der Herr da blieb ja

auch ſo lange
Gut Gut Nur keine langen Redereien mehr wehrte

Steuding nervös ab Jch brauche Ruhe und will allein ſein
Noch eins wenn dieſer dieſer Mann dort den Du
eben gehen ſaheſt noch einmal kommen will ich bin nicht

Fortſ folgtmehr für ihn zu ſprechen hörſt Du nie mehr

t
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TKReformarions eſt Am 31 Oktober 1517 ſchlug Doktor

Martin Luther die bekannten 95 Streitſätze an die Schloßkirche zu
Wittenberg Wenn noch 23 Jahre im Zeitenſtrome dahingefloſſen ſein
werden wird die evangeliſche Chriſtenheit die 400jährige Geburtsſtunde
jener geiſtigen und geiſtlichen Bewegung feierlich begehen die als die
mächtigſte innerhalb der chriſtlichen Kirche zu bezeichnen iſt die an der
vollſtändigen Umbildung der Anſchauungen der Jntereſſen des Lebens
der Menſchen viel mehr Theil genommen hat als die techniſchen und
Er Errungenſchaften des Mittelalters die Erfindung des

chießpulvers der ſchwarzen Kunſt Gutenbergs und die Entdeckung
neuer Welten Unter den Streitern die ſich Luther an die Seite
ſtellten finden wir bald Hans Sachs den kühnen Sänger der Wittenbergiſch Nachtigall in welchem Gedicht er mit wuchtigen Hieben

urwüchſigem Humor und feinem Spott die Gegner Luthers abfertigt
Seiner ſei heute beſonders gedacht da am kommenden Montag ſich
vier Jahrhunderte vollenden daß er in Nürnberg als der Sohn eines
ehrſamen biederen Schneidermeiſters geboren wurde Und noch auf
ein zweites Jubiläum von hervorragendſter Bedentuug darf heute die
evangeliſche Thriſtenheit freudigen Sinnes blicken Am 9 December
1504 erblickte Guſtav II Adolf der berühmte Held des dreißigjährigen
Krieges in Stockholm das Licht der Welt Seine hohe Bedeutung
für die evangeliſche Kirche der nicht Deutſchlands Verwüſter ſondern
Deutſchlands Erretter war enthalten die ſchlichten inhaltreichen wohl
bekannten Worte Guſtav Adolf Chriſt und Held rettete bei Breiten
feld Glaubensfreiheit für die Welt

Auszeichnung Dem Direktor unſeres Stadttheaters Herrn
ulius Rudolph iſt von Sr Hoheit dem Herzog Alfred von
achſen Coburg Gotha die Herzog Ernſt Medaille für Kunſt und

Wiſſenſchaft am grün weißen Bande zu tragen verliehen worden
Gedenktag Am 31 Oktober 1806 käpitulirte die Feſtung

Küſtrin Jn dieſer Feſtung einer der ſtärkſten und ſicherſten Preu
ßens kommandirte Herr v Jngersleben König Friedrich Wilhelm III
beſuchte ihn auf ſeiner Flucht und legte ihm die Vertheidigung dieſer
Veſte die ſich im ſiebenjährigen Kriege von den Ruſſen hatte zuſam
menſchießen aber nicht einnehmeu laſſen dringend ans Herz kaum
aber war der König fort und die erſten franzöſiſchen Huſaren ſpreng
ten vor die Feſtung ſo ging Herr von Jngersleben in Perſon hinaus
um ihnen Küſtrin zu übergeben Wie himmelweit verſchieden iſt
dieſes Einſt von Jetzt

Zur Beachtung Nachdem das Jnvaliditäts und Alters
Verſicherungs Geſetz beinahe 4 Jahre in Kraft iſt entſtehen durch
die immer größer werdende Zahl der Beitragswochen bei der Bearbeitung
oft Schwierigkeiten und Differenzen welche durch Zuhilfenahme einer
von dem Kalkulator der Norddeutſchen Knappſchafts Penſionskaſſe
Herrn G Franke in Halle herausgegebenen Tabelle die Jahre 1888
bis 1900 umfaſſend vermieden werden Die Tabelle iſt ſehr über
ſichtlich und kann man beim Einblick derſelben ſofort jeden Tag er
mitteln in welche Beitragswoche er fällt bezw wie viel Wochen ſeit
Beſtehen des Geſetzes Beiträge geleiſtet ſein müſſen Die Tabelle kann
deshalb da jeder Jrrthum hierdurch vermieden wird allen Verſicherungs
Anſtalten Kontrolbeamten Behörden Krankenkaſſen und Schieds
gerichts Vorſitzenden zur Anſchaffung empfohlen werden Mit Rückſicht
auf den geringen Preis von 40 Pfg Partienpreis 30 Pfg ſollte die
Tabelle bei Niemand fehlen der mit dem Geſetze beſchäftigt iſt Die
ſelbe iſt vom Herausgeber zu beziehen

Pflege der Leibesübungen Zur Hebung der Leibesübungen
auf den Landesuniverſitäten hat der Unterrichtsminiſter auch
bei der diesmaligen Etats aufſtellung verſucht dauernde Mittel
bewilligt zu erhalten Bei der Wichtigkeit des Turnens Ruderns c
für die körperliche Entwickelung und beſonders auch mit Rückſicht auf
das Jntereſſe das der Kaiſer dem akademiſchen Ruderſport
wir erinnern an den jüngſt geſtifteten Wanderpreis entgegenbringt

iſt zu erwarten daß dem Miniſter die nöthigen Mittel zur Verfügung
geſtellt werden Gegenwärtig beſtehen an den Univerſitäten zwar auch
ſchon derartige Vereine doch erſchweren die Koſten für VBeſchaffung
von Turngeräthen von Ruderboten c die Theilnahme weiterer Kreiſe
der Studirenden an ſportlichen Uebungen Die Bereitſtellung von
Staatsmitteln würde vorausſichtlich bald ein viel lebhafteres Intereſſe
der akademiſchen Jugend im Gefolge haben Wie die B N
hören dürfte vom Miniſter demnächſt die Entſcheidung des Königs
über die Modalitäten eingeholt werden unter welchen der Wander
preis verliehen werden ſoll

M Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz in Halle hat in ihrer Fach
ſektion für Mathematik und Aſtronomie Herrn Dr Dingeldey
Profeſſor der Mathematik an der Großherzoglich techniſchen Hochſchule
in Darmſtadt als Mitglied aufgenommen

Stadttheater Am Donnerstag geht nochmals das Luſtſpiel
Das Heirathsneſt in Scene Am Freitag wird Richard Wagners

Muſikdrama Die Walküre mit Fräulein Haebermann als
Brünhilde Fräulein Breuer als Sieglinde Fräulein Rothe als
Fricka Herrn Müller Hartung als Siegmund Herrn Hunold
als Wotan und Herrn Gunther als Hunding gegeben Die nächſte
Aufführung von Madame Sans Géne findet kommenden
Sonnabend ſtatt Die Hans Sachs Feier wird am Sonntag
Abend durch Wagners Meiſterſinger von Nürnberg ein
geleitet Am Montag wird ſodann das Hans Sachs Feſtſpiel
von Burchard gegeben hieran ſchließt ſich die Aufführung der drei
einaktigen Werke von Hans Sachs Frau Wahrheit will Nie
mand beherbergen Der Krämerkorb und Der fah
rende Schüler im Paradies Dem Gaſtſpiel von Sigrid
Arnoldſon wird ſeiteus unſeres muſikliebenden Publikums ein ganz
außerordentliches Jntereſſe entgegengebracht

National Theater Das Benedix ſche Luſtſpiel Die zärt
lichen Verwandten mit Herrn Direktor Max Fiſcher in der
Rolle des Schummrich und Frau Egon als Jrmgard wird heute noch
mals in Scene gehen Morgen Donnerstag gelangt der ebenſo
draſtiſche als pikante Schwank Wenn man im Dunkeln küßt
zum erſten Male zur Darſtellung

Voretzſch Concerte Mittwoch 7 November beginnen die
Abonnements Concerte des Herrn Profeſſor Voretzſch in den
Kaiſerſälen Nach Angabe der Annoncen können ſich die

Abonnenten die früher innegehabten Plätze bis mit Freitag bei Herrn
Hothan große Steinſtraße 14 ſichern Wie wir hören wird im
erſten Concert Beethovens Paſtoral Symphouie die Gabe des Orcheſters
ſein Zwei ſehr bedeutende Künſtlerinnen Frl Pancera aus Wien
und Frau Hoeck Lechner aus Karlsruhe zieren das Programm

Einbruch in die Leichenhalle der Angtomie Ein eigen
thümlicher Einbruch wurde in vergangener Nacht verübt Paſſanten
bemerkten daß ein Mann gegen 8 Uhr die Umzäunung des Anatomie
Gebäudes von der Krauſenſtraße aus überſtieg die Thür zu dem Gelaß
wo die Leichen untergebracht ſind erbrach und in das Gewölbe ein
trat Man machte dem Anatomie Wärter davon Mittheilung und
dieſem gelang es den unbekannten Menſchen in dem Leichenraum noch
zu betreffen feſtzunehmen und der Polizei zu überliefern Er nannte
ſich Arbeiter Wilhelm Otto von hier verweigerte aber jede weitere
Auskunft über die Motive zu ſeiner That

Entſprungen Der zu 8 z Jahren Zuchthaus verurtheilte
Tiſchlergeſelle Moritz Achtel iſt geſtern Vormittag gegen 10 Uhr aus
der hieſigen Strafanſtalt entſprungen A iſt am 12 December
1850 in Liebenwerda geboren iſt 1,68 m groß hat blondes Haar
blonde Augenbrauen blaue Augen freie Stirn Naſe und Mund ſind
gewöhnlich Zähne gut Geſichtsfarbe geſund Geſichtsbildung und Kinnoval Bart raſirt Geſtalt ſchlank Die Kleidung beſtand be der Flucht

in brauner Tuchmütze hellbrauner Jacke hellbrauner Weſte hellbrauner
Hoſe weißleinenem Hemd weißbaumwollener Unterhoſe blau und
weißkarrirtem Halstuch ebenſolchem Taſchentuch 1 Paar wollenen
Socken 1 Paar rindledernen Schuhen 1 Paar Hoſenträgern von
Borte ſämmtliche Gegenſtände ſind mit Nr 88 gezeichnet

e

Sterbefälle Jn Halle a S ſtarben vom 21 bis 27 Oktober
an Lungenentzündung 2 einem Absceß 1 Schwäche 1 Abzehrung 3
Kehlkopfentzündung 1 Eitr Bruſtfellentzündung 1 Tuberkuloſe 2
Diphtherie 4 Krämpfen 1 Nierenentzündung 1 Hirnabsceß 1 Gehirn
gefäßverletzung 1 durch Ueberfahrenwerden 1 Herzfehler 1 Herzwaſſer
ſucht 1 Brechdurchfall 1 Krebsleiden 1 Alterſchwäche 2 Schlaganfall
1 MagenDarmeatarrh 1 Lungenſchlag 1 Summa 29 Fälle Darun
ter befinden ſich 10 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Standesamtliches aus Giebichenſtein Jn der vergangenen
Woche kamen bei dem Standesamte in Giebichenſtein 7 Todesfälle zur
rn und zwar an Lungenkatarrh 1 todtgeboren 2 Krämpfen
1 Zahnkrämpfen 1 Lungenſchlag 1 und an Speiſeröhrenkrebs 1

Aus dem Vereinsleben
Der konſervative Verein für Halle und den Saalkreis hielt

geſtern in den Kaiſerſälen eine außerordentliche Generalverſamm
lung ab Dieſelbe wurde von Herrn Landrath v Werder geleitet
welcher mittheilte daß er nach dem Ausſcheiden des zum Konſiſtorial
rath in Berlin ernannten Vorſitzenden des Vereins Herrn Syndikus
Arps vom Vorſtande mit der vorläufigen Leitung der Geſchäfte bis
zur Vorſtandswahl betraut ſei Nachdem dann in einer Anſprache des
Kaiſers gedacht und dieſem ein dreimaliges Hoch ausgebracht war
wurde der vom Vorſtande cooptirte Herr Dr Becher Condirektor
der Franckeſchen Stiftungen und Rektor der lateiniſchen Hauptſchule als
Vorſtandsmitglied eingeführt Weiter ertheilte die Verſammlung ihre
Zuſtimmung zu dem Vorgehen des Vorſtandes betreffs der Empfehlung
der Wiederwahl des Herrn Prof Dr Friedberg als Landtags
abgeordneten für Halle Saalkreis im Hinblick auf ſein bisheriges
mannhaftes Eintreten für die bei ſeiner erſten Wahl als Richtſchnur
ſeines Handelns bekannt gegebenen Anſchauungen die den Beweis ge
liefert daß er in einer ganzen Reihe von wirthſchaftspolitiſchen Fragen
auf demſelben Boden wie die konſervative Partei ſteht Weiter wurde
beſchloſſen die Zahl der Vorſtands mitglieder von 14 auf 24 zu erhöhen
von welchen je die Hälfte auf die Stadt Halle und den Saalkreis ent
fallen müſſen Die Vorſtandswahl wurde einſtweilen noch abgeſetzt
Den Schluß der Verhandlungen bildete ein eingehender Vortrag des

3 Landesökonomierath Dr v Mendel Steinfels über die
ufgaben des Parlaments in der vergangenen und nächſten Seſſion

mit ſpezieller Berührung der Handwerkerfrage
H Der Stenotachygraphen Verein Vorwärts feiert am

nächſten Sonnabend Abends im Saale des Prinz Carl ſein viertes
Stiftungsfeſt

Ans der Umgebung
Trotha 30 Oktober Die Gemeinde Vertretung be

ſchloß in ihrer letzten Sitzung aus dem im v Jahre anläßlich des Auf
tretens der Cholera geſammelten Fonds einen Betrag zur Anſchaffung
des Behring ſchen Heilſerums gegen die Diphtheritis zu ver
wenden Das Heilmittel ſoll bei dem Gemeindevorſteher aufbewahrt
werden und im Bedarfsfalle für jedermann zugänglich ſein Von denen
die jedoch zur eigenen Anſchaffung in der Lage ſind ſoll der Betrag
wieder eingezogen werden während es den Unbemittelten unentgeltlich
zur Verfügung ſteht

Merſeburg 30 Oktober Amtsantritt Verlegung
der Garniſon Der neue Regierungspräſident Graf Konſtantin
von Stolberg Wernigerode wird am 5 November ſein Amt an
treten Die ſchon längſt geplante Verlegung des hier und in Weißen
fels garniſonirenden Huſaren Regiments Nr 12 wird nunmehr
leider zur Thatſache Jm Militär Etat für 1895/96 werden für Neu
bau nnd Ausſtattung einer Kaſerne nebſt Zubehör für ein Kavallerie
Regiment in Torgau als erſte Rate für Grunderwerb und Ent
wurf 150 000 Mk gefordert

t Stumsdorf 30 Oktober Kirchenmuſik Am Sonntag
18 November Abends 7 Uhr ſoll in unſerer Kirche das Oratorium
die Auferweckung des Lazarus von C Löwe unter Leitung des Herrn

Paſtor Taube Nauendorf zur Aufführung kommen Orgelbegleitung
Herr Paſtor Schubert Domnitz Der Eintritt iſt unentgeltlich
Beim Ausgang werden zur Deckung der nicht unbedeutenden Unkoſten
freiwillige Gaben entgegengenommen deren etwaiger Ueberſchuß zu
wohlthätigen Zwecken Verwendung findet Beleuchtung und Heizung
der Kirche ſtellt in dankenswerthem Entgegenkommen der Gemeinde
kirchenrath

Groſfkayna 30 Oktober Ein ſehr bedauerlicher
Unglücksfall ereignete ſich am Sonnabend Vormittag in der
Familie des hieſigen Gutsbeſitzers Karl Kuckuk Die Tochter des
ſelben war damit beſchäftigt einen Schrank in welchem ſich u a eine
Flaſche mit Benzin gefüllt befand auszuräumen Jn einem un
bewachten Augenblicke ergriff das dem Treiben ſeiner Schweſter zu
ſehende ca 1 Jahre alte Söhnchen des Kuckuk die aus dem
Schranke herabgeſctzte Benzinflaſche und trank einen Theil des ge
fährlichen Jnhaltes Binnen wenigen Stunden war das kleine
bedauernswerthe Weſen trotz zugezogener ärztlicher Hilfe eine Leiche

th Benndorf 30 Oktober Kirchliche Wahlen Unter dem
Vorſitz des Herrn Paſtor Kneiſe wurden geſtern die kirchlichen Wahlen
vorgenommen Gewählt wurden als Kirchenälteſte die Herren Hohl
mann und Habermann in die Vertretung die Herren Büch ner
Simler Laute und Amtsvorſteher Schlegel

th Helbra 30 Oktober Kirchliche Wahlen Geſtern
wurden die kirchlichen Wahlen vorgenommen Gewählt wurden in den
Kirchenrath die Herren Schulze Kluge und Rentier Voigt in die
kirchliche Vertretung die Herren Fahrſteiger Steinhoff Bern
hardt Sommer Würzberg und Otto

th Hettſtedt 30 Oktober Poſtaliſches Unſer Poſtamt
2 Klaſſe wird demnächſt ein Poſtamt 1 Klaſſe werden falls der
kommende Reichstag die Poſition nicht ſtreicht

Bitterfeld 30 Oktober Verſchüttet Heute Morgen
kurz vor Frühſtück verunglückte in einer der hieſigen Gruben ein 34
jähriger aus Tiefenſee gebürtiger Arbeiter verheirathet und Fa
milienvater Derſelbe wurde von einer herabfallenden Kohlenwand
getroffen und zum Theil verſchüttet wobei der Aermſte derartige Ver
letzungen erlitt daß er ſofort der zuſtändigen Anſtalt dem Verg
mannstroſt zu Halle überführt werden mußte

Standesamt Halle
Anfgeboten

29 Oktober Der Schneider Rudolf Blank und Hedwig Baumann
Mittelſtraße 5 Der Hausdiener Auguſt Miche und Marie Nilius Leipziger
ſtraße 50 und Schraplau Der Stations Diätar Heinrich Fechner und
Karoline Kronsberg Halle und Leipzig Der Tiſchler Heinrich Domhöver
und Helene Eckardt Dortmund und Eisleben

30 Oktober Der Schneider Paul Schönborn und Minna Hering
Schwemme 5

Eheſchliefungen30 Oktober Der Kaſſen Aſſiſtent Hermann Teiſer und Marie Bucke
Freiimfelderſtraße 42 und Jägerplatz 19 Der Privatmann Auguſt Heide
und Henriette Adrian Alte Promenade 17 und Meckelſtraße 2

Geboren
30 Oktober Dem Schneidermeiſter Karl Rudolph eine T Anna e

Schmeerſtraße 9 Dem Redakteur Dr phil Karl Müller ein S Gerhard
Klaus Landwehrſtraße 1 Dem Fleiſcher Richard Ufer eine T Marie
Luiſe Frieda Emmy Thomaſiusſtraße 3 Dem Handarbeiter Hermann
Tänzler ein S Franz Saalberg 23 Dem Bahnarbeiter Paul Knauer
ein S Albert Hermann Paul Thorſtraße 31 Dem Bahnarbeiter Friedrich
Gäbler eine T Agnes Frieda Thorſtraße 26 Dem Drahtweber Stanislaus
Haupt ein S Benno Hsnigſtrate 23 Dem Buchbindermeiſter Friedrich
Müller eine T Katharina Charlotte Elfriede Leipzigerſtraße 29 Dem
Stellmachermeiſter Ferdinand Jänicke Zwill Anna und Sophie Wucherer
ſtraße I Dem Schloſſer Hermann Pfautſch ein S Paul Hermann
Lindenſtraße 71 Dem Handarbeiter Auguſt Zander ein S Auguſt Paul

Glauchaerſtraße 19 Dem Handarbeiter Karl Baum eine T Anna
Spitze 15 Dem Maurer Friedrich Müller ein S Auguſt Edmund
ſtraße 37 Dem Hausdiener Hermann Schaab ein S Hermann
Martinſtraße 15 Dem Spediteur Otto Veſter eine T Veronika
Eliſabeth Alice Freiimfelderſtraße 87 Dem Handarbeiter Karl Schumann
eine T Erdmuthe Eliſe Brunnenplatz 2 Dem Obermälzer r Schaar
eine T Anna Charlotte Merſeburgerſtraße 28 Dem Schloſſer Fran
Bode eine T Frieda Hulda Friedrichſtraße 60

Geſtorben
80 Oktober Des Klempnermeiſter Heinrich Oertel T Helene 6 Geiſt

ſtraße 27 Des Landgerichtsdiener Hermann Dippold Ehefrau Jo
5 Heidenreich 47 Fleiſcherſtraße 27 Des Handarbeiter W
artling S Paul 3 Klinik Des Kaufmann Rudolf Schöps

Friedrich 7 Schmeerſtraße 15

Folegramme und lehte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Profeſſor Friedberg kommt in die Stichwahl
D Bernburg 31 Oktober 8 Uhr 3 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Bei der geſtern im
2 anhaltiſchen Wahlkreiſe vollzogenen Reichstagserſatzwahl
erhielten ſoweit bisher bekannt Profeſſor Friedberg 101656
Redakteur Schulze Sozialiſt 9250 Fiſcher Mittelſtands
partei 2648 und Baumbach freiſinnig 2125 Stimmen Einige
Landorte ſtehen noch aus Es hat Stichwahl zwiſchen Friedberg
und Schulze ſtattzufinden Vorausſichtlich werden in derſelben die
Mittelſtands Parteiler für Friedberg ſtimmen

Vom Zaren
c Berlin 31 Oktober 9 Uhr 33 Min Vorm Teles

gramm unſeres Korreſpondenten Jn den letzten beiden
Tagen lauteten die aus Livadia eingetroffenen Nachrichten über
das Befinden des Zaren anßerordentlich günſtig und ſelbſt
Profeſſor Sacharjin ſoll geäußert haben vielleicht könne das
unmöglich Erſcheinende noch möglich werden Die momentane
Beſſerung hat nur kurze Zeit angehalten ſchon die geſtern im
Laufe des Tages eintreffenden Meldungen lauteten ſehr bedenklich

und Abends traf noch ein Telegramm ein welches das um 7 Uhr
ausgegebene Bulletin enthielt Dasſelbe lautet Jm Laufe des
Tages dauerte der blutige Auswurf fort der Patient fröſteltez
die Temperatur iſt 37 Grad der Puls 90 iſt ſchwächlich die
Athmung erſchwert Appetit iſt ſehr unbefriedigend der Patient fühlt
ſich ſehr ſchwach Das Oedem hat ſich bedeutend vermehrt

O Berlin 31 Oktober 10 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf der hieſigen
ruſſiſchen Botſchaft wurde mir geſtern Abend um 10 Uhr mit
getheilt daß die von London aus verbreiteten Gerüchte der Zar
ſei bereits geſtorben verfrüht ſeien daß man ſich aber leider von
Stunde zu Stunde auf die Kataſtrophe gefaßt machen müſſe Der

Zuſtand ſei ein verzweifelter eine weitere Verlängerung
des Lebens ſei unmöglich Prinz Heinrich von Preußen
und der Erbgroßherzog von Oldenburg haben Anweiſung
ertheilt daß bis heute Mittag für ſie ruſſiſche Uniformen fertig zu
ſtellen ſeien und ihr Gefolge davon in Kenntniß geſetzt ſich für
die Reiſe nach Livadia bereit zu halten

Berlin 31 Oktober 12 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm des Wolff ſchen Bureaus Aus Petersburg
wird gemeldet Der Regiernngsbote bringt eine bis zum
26 d M reichende Ueberſicht der Entwicklung der Krankheit des
Zaren und über die Erſcheinungen wie ſie auftraten Jn Livadia
ſchwächten ſich die Krankheitsſymptome beim Zaren zunächſt ab

ſo daß derſelbe dem Gottesdienſte beiwohnen und Ausfahrten unter
nehmen konnte Der Kaiſer hatte leidlichen Appetit und fand anch

Schlaf Am 21 d Mts uahm der Zar vom Pater Johann das
Abendmahl entgegen Am folgenden Tage traf Prinzeſſin Alix
ein was den Zaren ſtark aufregte Die folgende Nacht
verlief glücklich Seitdem iſt der Verlauf der Krankheit
von Erſcheinungen begleitet welche die Hoffunng auf Ge
neſung zwar aufrecht erhalten aber doch die ſchwerſten
Beſorgniſſe nicht zu beſeitigen vermögen Der Zar er
ledigt trotzdem die laufenden Regierungsgeſchäfte Durch dieſen

Artikel im Regierungsboten ſoll die Bevölkerung jedenfalls auf
das Schlimmſte vorbereitet werden Die Red

Wien 31 Oktober 10 Uhr 82 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenteu, Nach Privatmeldungen
aus Livadia iſt im Befinden des Zaren eine ſehr ſtarke Ver
ſchlimmerung eingetreten Auch hier befürchtet man daß eine
Lungenentzündung das Schlimmſte erwarten läßt Die Ver
mählung des Zarewitſch dürfte nachdem der Oberceremonien
meiſter in Livadia eingetroffen iſt morgen ſtattfinden 2 Auch
das Befinden des Großfürſten Alexis des neunzehnjährigen
Sohnes des Großfürſten Michael Nikolajewitſch eines Onkels des
Kaiſers hat ſich verſchlimmert Er leidet an Lungentnuber
kuloſe und die Aerzte haben dringend einen Aufenthalt in Algier
angerathen

P Petersburg 31 Oktober 9 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die letzten Bulletins
lauten äußerſt bedenklich Das Volk ſteht in Maſſen auf den
Straßen und lieſt die Nachrichten welche das Schlimmſte befürchten

laſſen Auch die Lungentuberknloſe des Großfürſten Georg
ſoll ſo vorgeſchritten ſein daß das Schlimmſte droht

P London 31 Oktober 12 Uhr 2 Min Vorm
gramm unſeres Korreſpondenten Der Prinz von
Wales nebſt Gemahlin ſind heute nach Livadia abgereiſt Die

Kaiſerin von Rußland iſt bekanntlich eine Schweſter der Gemahlin
des Prinzen von Wales Die Red

Waſſerſtände Am 31 Oktober Halle unterhalb 576
Trotha 3,76 30 Oktober Calbe Oberpegel 4 2,32 Unter

Telee

pegel 3,14 Dresden 0,44 Magdeburg 2,99

Herbst und Wiünter Menheiten in
m

Geschäſtshaus
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bringen für die bovorstehendo Saison wiederum eino mit grosseor Sorgfalt getroffono Auswahl von Neuheiten wie golehe

von keiner Seito geboten werden kann Seit Bestehen der Firma seit 1871 ist dieselbe bemüht

nur Waaren Von bester Beschaffenheit zu billigsten Preisen
Dieses Bestreben hat der Firma den Ruf als

Damenhüte
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Spitzen Kragen u Jabots
Gaze u Sammet Colliers
Morgenhauben

Spitzen Echarpes unch
Fichus

Spitzen Taschentücher
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Seiden Grenadine
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Tarlatans Mulls und Tüllegewebe

Waschbare Ballkleidergtoffe weiss mit
kleineren u grösseren Punkten u Fantasie Mustern
Gestickte Mullkleider Weiss und ereme

Wenn
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zu gelten eingetragen und bleibt es ihre vornehmste Auſgabe sich dieses Renommé dauernd zu erhalten

Tändel Schürzen T
Wirthschafts Schürzen

Küchen Schürzen

Kinder Schürzen

Alles in unerreichter Auswahl

Schw seidne Schürzen
Schw wollne Schürzen

J

Lindener Velveteen
bester baumw Sammet zu Kleidern in S

grossem Farbensortiment
Meter von Mk 2 an

Seicdensammet ar uns
Seidenpelucheſ re
Schwarze Seicdenstoffe
Seiden Stoffe r Besat
Futterstoffe

Man kaufe nur von

O bekannten O
Firmen und lasse

sich nicht durch

Anpreisungen von
sogenannten

Fabriken zum Be
stellen verleiten

m

Seidne Halstücher
für Damen und Kinder

Seidne Taschentücher

Lavallières

Tricot Handschuhe
für Damen Herren und Kindor

Regenschirme

Portieren

Special Abtheilung
Gardinen Tischdecken

Vorlagen Teppiche lLéukerstoſfe

cFellvorlagen Seſilaföeceſen
Friese un FenstervorRänge

Leinene Taschentücher 3
nur allerbestes Fabrikat

Battist Taschentücher
mit bunter Rante

Battist Taschentücher
mit gestickter Kante

Battist Taschentücher
mit gesticktem Monogramm

Hemdentuche

Negligéstoffe
Bettdecken

Farbige Seidenstoffe
ſür Ball und Gesellschaſts Toilette

Seideneristalline Ia e er u 2
Shanghai Seide Ia e S0
Ball Blumengarnvituren

Ball Umhänge

Ball Fächer in Gaze Federn und Spitzen

Kopf Chales Theater Capotten,

Oberhemden Serviteurs

Kragen und Manchetten

Cravatten und Shlipse

Hals u Taschentücher
Reisedechken

Regenschirme

Die Firma

A Huih 60
übernimmt für die

Solidität der von ihr

gebotenen Waaren

O weitgehendste

Garantie

Herren Artikel e
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